
03. Juli 2025

Kopfstoß im Übersetzungsbüro:
Gaspistole sorgt für Aufregung in

Favoriten!
Im Wiener Stadtteil Favoriten eskalierte ein Streit zwischen

zwei Männern am 3. Juli 2025, als einer eine Gaspistole
zückte.

Wien-Favoriten, Österreich - Am 3. Juli 2025, gegen 17:30
Uhr, kam es in einem Übersetzungsbüro in Wien-Favoriten zu
einem handfesten Streit, der schließlich die Polizei auf den Plan
rief. Zwei Männer, ein 23-Jähriger syrischer Staatsbürger und ein
28-Jähriger mit ungeklärter Staatsbürgerschaft, gerieten in einen
verbalen Disput, der schnell eskalierte. Laut vienna.at
versetzte der 23-Jährige seinem Kontrahenten einen Kopfstoß,
was die Situation weiter anheizte. 

Gegenseitige Aggression und das Ziehen der Gaspistole

https://www.vienna.at/streit-in-uebersetzungsbuero-in-wien-favoriten-eskaliert-nach-kopfstoss-gaspistole-gezueckt/9525485


Der 28-Jährige reagierte auf den Kopfstoß, indem er eine
Gaspistole zückte und auf den 23-Jährigen zielte. Ein solches
Verhalten birgt ernsthafte Risiken, weshalb die eingetroffene
Polizei umgehend die Waffe sicherte und den 28-Jährigen
vorläufig festnahm. Die Einsatzkräfte der
Stadtpolizeikommandos Favoriten und der Bereitschaftseinheit
Wien waren schnell vor Ort und konnten die Situation beruhigen.
Für den 28-Jährigen wurde ein vorläufiges Waffenverbot
ausgesprochen, während er aufgrund gefährlicher Drohung auf
freiem Fuß angezeigt wurde. Der syrische Staatsbürger
hingegen wurde wegen Körperverletzung angezeigt.

Wie aus 5min.at hervorgeht, gestand der 28-Jährige die Tat und
muss sich nun rechtlichen Konsequenzen stellen. Die Unklarheit
bezüglich seiner Staatsbürgerschaft bleibt vorerst ungeklärt.
Während im Vorfeld gemunkelt wurde, was zu diesem Streit
führte, ist es nun sicher, dass körperliche Aggression und die
Drohung mit einer Waffe nicht die Lösung sind.

Waffenrecht und Prävention

In Anbetracht solcher Vorfälle stellt sich die Frage, wie gut die
Regelungen für den Waffenbesitz in Österreich durchleuchtet
sind. Das im Jahr 2019 gegründete Institut für
Waffenrechtsanalyse ifwa.at hat sich zum Ziel gesetzt, für mehr
Klarheit zu sorgen. Es bietet Forschungsarbeiten zu nationalen
und internationalen waffenrechtlichen Normen an und möchte
einen objektiven, evidenzbasierten Diskurs über das
Waffenrecht fördern. Die Aufklärung über die komplizierten
Regelungen könnte dazu beitragen, dass ähnliche Vorfälle in
Zukunft vermieden werden.

Je mehr die Öffentlichkeit über die rhetorischen und rechtlichen
Grenzen informiert ist, desto besser kann man mit Konflikten
umgehen und gefährliche Situationen entschärfen, bevor sie
eskalieren. In einem Umfeld, in dem die Waffensicherheit eine
immer größere Rolle spielt, wird deutlich, dass eine gut
informierte Gesellschaft der Schlüssel zu mehr Sicherheit ist.

https://www.5min.at/5202507031234/streit-in-uebersetzungsbuero-eskaliert-mann-zieht-auf-einmal-gaspistole/
https://www.ifwa.at/
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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